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AUS DEM RATHAUS

Personelles

Bauberatung und feuerpolizeiliche Überprüfung
Bauberatung
Am Freitag, 09. September 2016,  
Dienstag, 27. September 2016, und 
Dienstag, 18. Oktober 2016 besteht 
die Möglichkeit, offene Fragen be-
züglich eines Bauvorhabens zu stel-
len  bzw. Einreichungen vorab prü-
fen zu lassen.
Hierfür steht Ihnen ein bautech-
nischer Amtssachverständiger zur 

Verfügung. Aufgrund der hohen An-
zahl der zu erwartenden Anfragen 
ist eine Terminvereinbarung mit der 
Bauabteilung erforderlich.

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Herrn Manuel Maurer unter der 
Telefonnummer: 07582/622 38-50 
oder per E-Mail: maurer.stadt-
amt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

Feuerpolizeiliche Überprüfung
Am Donnerstag, 22. Septem-
ber 2016 findet in Kirchdorf 
an der Krems die feuerpoli-
zeiliche Überprüfung gemäß 
§ 10 des Oö. Feuerpolizeigesetz 
LGBl. Nr. 113/1994 i.d.g.F. statt.
Die betroffenen EigentümerInnen 
werden rechtzeitig mittels RSb-Brief 
verständigt. 

Schulaufsichtsorgane für das Schul-
jahr 2016/17

Für die Schüleraufsicht im Pflicht-
schulzentrum werden für das kom-
mende Schuljahr  Personen, die 
im Rahmen einer „geringfügigen 
Beschäftigung“ angestellt sind, ge-
sucht.

Wenn Sie Interesse an dieser Be-
schäftigung haben, informieren  
Sie sich bitte in der Personalabtei-
lung bei Frau Eva Stürmer unter der 
Telefonnummer: 07582/622 38-33.

Personaleinstellungen mit
01. September 2016

Ein neuer Mitarbeiter wird seinen 
Dienst in der Bauabteilung antreten! 
Herr Ing. Otto Leitner ist als Bau-
amtsleiter nach der Ruhestandsver-
setzung von BAL Franz Felbermaier 
ab 01. Jänner 2017 vorgesehen.

In der  Bürgerservicestelle wird  ein 
Lehrverhältnis im Lehrberuf „Ver-
waltungsassistent“ mit Frau Nina 
Fellinger begonnen.

Im Kindergarten Hellerwiese wird 
Frau Susanne Filzmoser aus Nuß-
bach als Kindergartenpädagogin an-
stelle von Frau Gerlinde Schedlber-
ger, die uns aus eigenem Wunsch 
leider verlässt, ihren Dienst antre-
ten.  Zusätzlich verlässt Frau Jana 
Resch das Kindergartenteam, die 
zur Unterstützung der Pädagogin-
nen ein befristetes Dienstverhält-
nis hatte. Wir danken Frau Schedl-
berger und Frau Resch für die gute 
Arbeit im Team „Hellerwiese“ und 
wünschen ihnen für die Zukunft al-
les Gute.

Im Bau- und Wirtschaftshof wird 
ebenfalls mit einer neuen Lehr-
ausbildung im Lehrberuf „Straßen-
erhaltungsfachmann“ mit Herrn 

Lukas Hausermayer aus Wartberg 
an der  Krems begonnen. Herr Do-
minik Neuwirth hat seine dreijäh-
rige Ausbildung zum Straßenerhal-
tungsfachmann im Rahmen einer 
Teilqualifizierung abgeschlossen 
und muss uns leider mangels eines 
freien Dienstpostens verlassen. Wir 
wünschen Herrn Neuwirth für die 
berufliche Zukunft alles Gute.

Geburt

Unsere, seit Mai  im Mutterschutz 
befindliche Abteilungsleiterin der Fi-
nanzverwaltung, Frau Bettina Hackl 
hat am 05. Juli 2016 eine gesunde 
Tochter, Laura Kristin, geboren. Wir 
gratulieren dazu recht herzlich und 
wünschen der jungen Familie alles 
Gute. Während der Abwesenheit 
von Frau Hackl  ist Frau Franziska 
Oberndorfer die „Finanzchefin“  und 
steht ihr stellvertretend Herr Alex-
ander Bamminger zur Seite.

Der Sommer neigt sich dem Ende 
zu und daher schließt das Freibad 
voraussichtlich am Mittwoch, 31. 
August 2016.  Mit Beginn der schö-
nen Jahreszeit „Herbst“ öffnet am 
Samstag, 17. September 2016 das 
Hallenbad und die Sauna wieder 
seine Pforten.

Freibad, Hallenbad und Sauna

Gerne können Sie sich im Hallenbad 
von Herrn Heinrich RAINER massie-
ren lassen. Zur Koordinierung der 
Termine liegt eine Liste vor Ort auf.

Nähere Informationen zu den Öff-
nungszeiten und Preisen finden Sie 
auf www.kirchdorf.at Hallenbad Kirchdorf an der Krems
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AUS ERSTER HAND

Meine Sprechtage: 	Dienstag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
	 Mittwoch von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
	 Voranmeldung erbeten unter der Telefonnummer: 07582/622 38-12

Ihr
Wolfgang Veitz

Bürgermeister W. VeitzDurchwachsene Badesaison 2016

Abschließend wünsche ich Ihnen in den verbleibenden Monaten des Jahres 
für Ihre Aufgaben, Ihre Arbeit, Ihr Engagement zum Wohle der Gemeinschaft 
und vor allem für sich selbst das Allerbeste. Allen Schülerinnen und Schülern 
einen guten Schulstart und uns allen einen schönen Herbst.

Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer!

Der Sommer 2016 hatte diesmal alles im Programm. Sonne und Regen, heiße und kalte 
Tage wechselten sich beinahe wöchentlich ab. Das hat natürlich auch die Badesaison be-
einflusst. Nun neigt er sich dem Ende zu. Die letzten Veranstaltungen aus dem Ferienka-
lender stehen noch an, so auch die alljährliche Kinderolympiade. Für unsere Schülerinnen 
und Schüler beginnt bald ein neues Schuljahr, für unsere Kleinen ein neues Kindergarten-
jahr. Für viele wird nach der Sommerpause alles beim Alten bleiben, für so manche wird 
sich aber doch sehr viel ändern.

Dieser Sommer wirkt sich natürlich 
auch auf die Bilanz der Freibäder 
aus. Daher muss allen klar sein, dass 
bedingt durch diese Wetterverhält-
nisse das Vorjahresergebnis kaum 
zu erreichen sein wird. Trotzdem 
es gegenüber 2015 um nahezu ein 
Drittel weniger Sonnentage gab, 
besuchten wiederum an die 20.000 
Badegäste das Kirchdorfer Freibad.
 
Natürlich hat das die Diskussion 
über die Schließung von Bädern in 
ganz Oberösterreich wieder ange-
facht. Für Kirchdorf, und da ist sich 
der gesamte Gemeinderat einig, 
kommt eine Schließung unseres 
Freibades nicht in Frage. Im Gegen-
teil es wird intensiv daran gearbei-
tet, den Besuch unseres Bades noch 

attraktiver zu machen.

Zum einen wurde dazu eine Studie 
zur betriebswirtschaftlichen Opti-
mierung aller Freizeiteinrichtungen 
in Auftrag gegeben. Diese beinhal-
tet auch das Freibad und wird im 
Herbst präsentiert werden.  Zum 
anderen hat der Ausschuss für Ge-
sundheit, Sport und Freizeiteinrich-
tungen eine Fragebogenaktion das 
Freibad betreffend gestartet. Sehr 
viele Fragebögen sind bei uns be-
reits eingetroffen. Ein erster Trend 
lässt sich bereits herauslesen. So 
sind fast alle der Befragten der Mei-
nung, dass ihnen das Freibad per-
sönlich sehr wichtig ist. Und nahezu 
alle geben unserem Bad die Bewer-
tung, kinder- und familienfreundlich 

zu sein. 
Es gibt auch sehr viele Anregungen 
für Veranstaltungen im Bad. Wichtig 
wird ebenso sein, den Kinderbereich 
auszuweiten.

Ich darf mich bei allen, die mitge-
macht haben, sehr herzlich bedan-
ken. Der Ausschuss wird im Herbst 
die Fragebögen auswerten. In den 
nächsten Ausgaben werden wir Ih-
nen dann die Ergebnisse präsentie-
ren.

Sollten Sie Ihre Meinung, Wünsche 
und Erfahrungen sowie Verbesse-
rungen uns noch nicht mitgeteilt 
haben, können Sie kurzfristig dies 
mittels Fragebogen noch bis zum 31. 
August 2016 tun. 

Ball der Oberösterreicher
Am 21. Jänner 2017 findet der 116. 
Ball der OberösterreicherInnen un-
ter dem Motto „Traditionell, mo-
dern & innovativ“ in Wien statt. 
Warum ich Ihnen das schon jetzt 
mitteile, liegt daran, dass der nächs-
te Ball vom Bezirk Kirchdorf ausge-
richtet und organisiert wird. Dies 
deshalb, weil auch die Landesgar-
tenschau diesmal im Bezirk stattfin-
det – 21. April bis 15. Oktober 2016 
in Kremsmünster unter dem Motto 

„Dreiklang der Gärten“. Mittlerweile 
ist der Ball der Oberösterreicher in 
Wien ein gesellschaftliches Toper-
eignis geworden, das jährlich mehr 
als 5.000 Gäste in das Austria Center 
Vienna zieht. Diese Veranstaltung ist 
natürlich auch für die rund 70.000 in 
Wien lebenden OberösterreicherIn-
nen ein besonderes Highlight. 

Das Programm für den kommenden 
Ball ist fast fertig. Es besteht jedoch 

noch die Möglichkeit, sich für einen 
interessanten Programmpunkt im 
Rahmen des Balles zu melden. Sie 
können dies bis 05. September 2016 
in der Bürgerservicestelle der Stadt-
gemeinde Kirchdorf tun. 
Sollten Sie an einem Besuch in-
teressiert sein, so kann ich Ihnen 
versichern, dass Sie bezüglich 
Fahrtgelegenheiten, Programm, Ein-
trittspreise und dgl. zeitgerecht in-
formiert werden. 
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AUS DEM RATHAUS

schulBeginnhilfe, schulVeranstaltungshilfe

Schulbeginnhilfe
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe wer-
den Familien, deren Kinder erstma-
lig in die Pfl ichtschule eintreten, 
vom Land Oberösterreich fi nanziell 

unterstützt. Aufgrund der teuren 
Erstausstatt ung von „Taferlklasslern“ 
wird auf diese Weise jenen Familien 
geholfen, die diese Unterstützung 
am dringendsten benöti gen.

Schulveranstaltungshilfe
Mehrkindfamilien, bei denen im 
gleichen Schuljahr gleich zwei oder 
mehr Kinder auf eine mehrtägige 
Schulveranstaltung fahren (zusam-
mengefasst mindestens acht Schul-
veranstaltungstage), sind fi nanzi-

ell besonders gefordert. Um diese 
Belastung erträglich zu halten und 
den Kindern die Teilnahme zu er-
möglichen, werden Familien mit 
geringem Haushaltseinkommen mit 
€ 100,00 je Kind vom Land Oberös-
terreich unterstützt.

Nähere Informati onen und die An-
träge erhalten Sie in der Bürger-
servicestelle der Stadtgemeinde, in 
den Schulen und unter www.famili-
enkarte.at/foerderungen.

moderne wohnungen in der leharstrasse

Viele sind wahrscheinlich schon an 
der Baustelle vorbeigefahren. In der 
Leharstraße werden von der Woh-
nungsgenossenschaft  „Familie“ 31 
neue Mietwohnungen errichtet. 

Die weißen Häuser mit ihren farb-
lichen Akzenten passen sich har-
monisch in die Umgebung ein. Die 
Planung entspricht dem Wohnbe-
dürfnis der heuti gen Zeit: Hell und 
freundlich und mit einer „wohnba-
ren“ Raumauft eilung präsenti eren 
sich die Grundrisse der Wohnungen. 

Die Wohnungsgrößen betragen zwi-

schen 57 und 92 m², zu jeder Woh-
nung gehört eine Loggia und bei fast 
allen Erdgeschoß-Wohnungen ist 
darüber hinaus ein Eigengarten da-
bei. 

Die Miete beträgt zwischen 489 und 
793 Euro. Ihr Auto ist in der Tiefga-
rage untergebracht, jeder Wohnung 
ist ein Platz fi x zugeteilt und trocke-
nen Fußes gelangen Sie mit dem Lift  
in Ihr Stockwerk.

Die Außenanlage wird ansehnlich 
begrünt und für die Kinder ein Kin-
derspielplatz errichtet.

Die Vergabe der Wohnungen ist be-
reits im Laufen. Die Übergabe fi ndet 
im November 2016 statt .

Nähere Informati onen erhalten Sie 
bei Frau Birgit Maller unter der Te-
lefonnummer: 07582/622 38-12. 

Neubau Leharstraße, Foto: Familie

guten morgen Österreich
Das gesamte Jahr über ist das mobi-
le Studio von „Guten Morgen Öster-
reich“ im ganzen Land unterwegs. 
Jede Woche grüßt das „Guten Mor-
gen Österreich“ - Team aus einem 
anderen Bundesland, jeden Tag von 
einem anderen Ort.

Das voll funkti onale Studio besteht 
aus zwei Trailern, die vom derzeit 
umweltschonendsten Satt elschlep-
per Österreichs gezogen werden. 
Für die wärmeren Jahreszeiten wird 
zusätzlich noch ein ausklappbarer 
Balkon mitgenommen. Das „Guten 

Morgen Österreich“-Team macht 
dieses Jahr auch in Kirchdorf halt 
und wird unsere Stadt am 07. Sep-
tember 2016 in einer etwa zweiein-
halbminüti gen Reportage präsenti e-
ren.

Hauptaugenmerk in diesem Stadt-
porträt wird auf die Att rakti vität 
unserer Stadt als Bezirksstadt ge-
legt und soll Kirchdorf als Wohn-, 
Bildungs-, Kultur- und Wirtschaft s-
standort ins beste Licht gerückt wer-
den.
Interessant wäre für das ORF-Team 

auch ein typisches Kirchdorfer Ge-
richt. Sollten Sie ein Rezept für die 
Zubereitung eines originalen Kirch-
dorfer Gerichts haben, bitt en wir Sie 
uns dieses zu übermitt eln.

gutenmorgen.ORF.at

GMOe_Plakat_A2.indd   1 14.03.16   09:30

Foto: Fotolia
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JUGEND

Jugendtaxi - neu aB 01. august 2016
Bereits seit 2006 gibt es in unserer 
Gemeinde das beliebte Jugendtaxi, 
das alle Jugendlichen im Alter von 
14 bis 25 Jahren an Freitagen, Sams-
tagen sowie an Werktagen vor ge-
setzlichen Feiertagen in der Zeit von 
19:00 bis 05:00 Uhr sicher, zuverläs-
sig und zu einem fairen Preis nach 
Hause, zu Veranstaltungen oder 
Freundinnen und Freunden bringt. 

Vorteile und Leistungen

Innerhalb der 6 Partnergemeinden 
(Steinbach am Ziehberg, Inzersdorf, 
Oberschlierbach, Schlierbach, Kirch-
dorf und Micheldorf) gibt es keine 
fi xen Ein- bzw. Aussti egsstellen – un-
sere Jugendlichen können sich di-
rekt von zu Hause abholen lassen. Je 
mehr Freunde bei der Taxifahrt da-
bei sind, umso günsti ger wird dieser 
Service; ob 2, 4, oder 8 Personen - 
der Gesamtpreis pro Fahrt bleibt im-

mer gleich. Einzige Anforderung: Es 
müssen mindestens zwei Personen 
bei Fahrtbeginn ins Taxi einsteigen.

Jugendtaxi – eine Erfolgsstory

Im vergangenen Jahr wurden 27.807 
Jugendliche aus allen Partnerge-
meinden von unserem Jugendtaxi 
sicher an ihr Ziel gebracht. Dabei 
wurden insgesamt 145.982 km zu-
rückgelegt - Grund genug für die 
Verantwortlichen , diesen tollen 
Service ab August 2016 auf neue 
Beine zu stellen. Aber keine Sorge: 
Preis, Angebot und Gebiet bleiben 
wie gehabt. 

Die Änderungen im Überblick:

• Jeder Jugendliche erhält eine neue 
 Jugendtaxikarte. Im beiliegenden  
 Brief wird der genaue Ablauf er- 
 klärt.

• Es wurde ein neues Partnerun- 
 ternehmen gewonnen:
 das Kirchdorfer Taxi
• Es gibt auch eine neue Telefon - 
 nummer: 0664 / 535 11 42
• Neues Logo, damit das Jugendtaxi  
 immer und überall erkannt wird.

Sobald die neue Karte ausgestellt 
wurde, kann diese sofort verwendet 
werden – ab 01. August 2016 kann 
der Jugendtaxiservice ausschließlich 
mit der neuen Karte genutzt wer-
den. 

nachwuchsfÖrderung tennis

Beim Tennisclub Kirchdorf hat die 
Nachwuchsförderung einen ganz 
wesentlichen Stellenwert.

Die Stadtgemeinde Kirchdorf und 
die Sparkasse Oberösterreich unter-
stützen deshalb diese ausgezeichne-
te Nachwuchsarbeit mit einem kräf-
ti gen fi nanziellen Betrag.

So kann man die Förderung der 
sportlichen Ausbildung der Nach-
wuchsspieler vorantreiben, sodass 
den Kindern und Jugendlichen bes-
te Trainingsbedingungen ermöglicht 
wird und diese dabei auch Spaß an 
der Bewegung haben!

Derzeit trainieren ganzjährig 80 Ju-
gendliche, die in neun Jugendmann-
schaft en Meisterschaft  spielen (die 
meisten in Oberösterreich). Zwei Ju-
gendmannschaft en spielen bereits 

hinten von links nach rechts: Bürgermeister Wolfgang Veitz, Sparkasse OÖ-Filialdi-
rektor Eduard Gött el, ehem. Obmann TC Thomas Neuwirth, Trainer Georg Lindin-
ger, Marti na Unterscheider, Joki Unterscheider, vorne von links nach rechts: Laura 
Ortner, Lisa Ortner, Paul Grall, Jana Grussovar, Foto: Sparkasse OÖ

sogar in der allgemeinen Klasse mit.
Wir wünschen ihnen für die kom-

menden Herausforderungen viel 
Glück und Erfolg.
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KULTUR

Die gleichnamige Fotoausstellung 
wird am 10. September 2016 um 
19:00 Uhr im Kulturzentrum Neu-
pernstein im Rahmen einer Vernis-
sage eröffnet und ist bis zum 10. Ok-
tober 2016 zu sehen.

Dazu sind Sie, geschätzte Kirchdor-
ferinnen und Kirchdorfer,  ganz herz-
lich eingeladen.

Tausende Bilder hat der leiden-
schaftliche Attnang-Puchheimer Fo-
tograf Helmut Kapeller auf seinen 
ausgedehnten Reisen in vielen Län-
dern dieser Erde gesammelt. Aus 
dieser Sammlung wählt er für die 
Ausstellung in Kirchdorf Kinderbil-
der aus. 

Kinderbilder, die das zeigen, was ihm 
wichtig ist: Soziales Engagement, 

Kinderblicke
Emotionen und die Interpretation 
von Empfindungen. Das alles ist in 
den Gesichtern der Kinder mit Si-
cherheit zu entdecken. Kinderlicht-
blicke, die einladen, bei diesen foto-
grafischen Wirklichkeitsabtastungen 
innezuhalten, die Bilder genau zu 
betrachten, darüber zu reden.

Diese Ausstellung bringt auch eine 
Neuerung, denn um auf die Ausstel-
lung neugierig zu machen, werden 
im 1. Stock in Richtung  des Innen-
hofes einige großformatige Bilder 
präsentiert.

Helmut Kapeller wird auch das 
UNICEF-Märchenbuch „2010 und 
noch mehr Nächte“ mitbringen. Das 
von Beate Maxian in vier Sprachen 
(Deutsch, Englisch, Französisch und 
Spanisch) verfasste Märchenbuch 

wurde von ihm mit Kinderfotos aus 
aller Welt illustriert.

Ewald Breitwieser 
Kulturreferent

Buchcover, Foto: echomedia Verlag

KLANGERLEBNIS
Landesmusikschule Kirchdorf
Weitere Informationen: www.lms-kirchdorf.at

Matinée

Klavierkonzert
Sonntag,

02.10.2016
11:00 Uhr
Pernsteinsaal

Die erfolgreichen Sonntags-
matineen werden auch im 
Frühjahr weitergeführt.
Diesmal zeigen junge ober-
österreichische Preisträger 
vom Wettbewerb „prima 
la musica“ ihr großartiges 
Können am Klavier.

Sa. 15.10.16, 15.00 Uhr
Abfahrt Landesmusikschule
Opernfahrt in die
Wiener

Staatsoper
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GUTSCHEIN

€ 10
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GUTSCHEIN

€ 20,–
Gilt nur für Veranstaltungen der LMS Kirchdorf.

GS-Nr.: 0001

Kulturgutscheine für
Veranstaltungen der
Landesmusikschule

Kirchdorf!
Überraschen Sie Ihre 

Lieben und

Erhältlich im Sekretariat 
der Landesmusikschule.
Gültig für Konzerte mit 
Eintritt, als Wert für frei-
willige Spenden, aber 
auch für die Kulturfahrten 
der Landesmusikschule 
Kirchdorf!

In Zusammenarbeit der 
Landesmusikschule Kirchdorf 

mit dem Theater Kirchdorf

Do. 20.10.16 und
Fr. 21.10.16,

19.00 Uhr
Pernsteinsaal

Schenken Sie
Kultur!

„Wirfst der Geige,
den Flöten die 

Sprache nach …“
Szenische Lesung mit Musik

Hans Eichhorn – Lesung
Christoph Radinger – Musikkonzept

Franz Horcicka – Regie

„Le Nozze di Figaro“ 
von Wolfgang

Amadeus Mozart
Die Oper – eines der belieb-
testen und meistgespielten 
Werke an der Wiener Staats-
oper – erzählt von einem „tol-
len Tag“: Ein Ausnahmewerk 
in musikalischer Hinsicht, das 
auf dem kongenialen Libretto 
von Lorenzo Da Ponte basiert.
Anmeldung unter: ms-kirch-
dorf-krems.post@ooe.gv.at 
oder Tel.: 07582/62307



SEPTEMBER 2016
Samstag, 03., 10., 17. und 24. September

Einispü´n in Herbst
echte Volksmusik, hautnah im Stadtzentrum
10:30 Uhr verschiedene Plätze im Zentrum

Samstag, 03. September

Skatecontest Kirchdorf
ab 10:00 Uhr Skaterplatz
Nähere Informationen finden Sie auf Facebook
Veranstalter: Kulturverein Baraka

Sonntag, 04. September

Dirndlsonntag
09:00 Uhr Stadtpfarrkirche
Gestaltung: Trachtengruppe Kirchdorf

Sonntag, 04. September

Maibaumumschneiden und Frühschoppen
10:30 Uhr Hauptplatz

Samstag, 10. September

Kinderblicke Ausstellung
ab 19:00 Uhr Schloss Neupernstein

Montag, 19. September

Kultur im Zementwerk
20:00 Uhr Gefolgschaftsraum Zementwerk

Donnerstag, 22. September

Benefizkonzert - Pfandfindergruppe "Glenn & Frankie"
The Best of Glenn Miller & Frank Sinatra
19:00 Uhr Schloss Neupernstein

Freitag, 23. und Samstag, 24. September
KI-Cars, Autoherbst
jeweils von 09:00 Uhr - 18:00 Uhr
Zentrum Kirchdorf
Nähere Informationen unter www.ki-cars.at

Donnerstag, 06. Oktober

ALLERHAND KABARETT 9
19:30 Uhr Schloss Neupernstein
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.allerhandkabarett.at

KALENDER
Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter

www.kirchdorf.at

Samstag, 24. September
Oldtimer- und Käfertreffen
ab 09:00 Uhr Zentrum Kirchdorf

Dienstag, 27. September
Filmpremiere: Hilfe für Afrika
eine Dokumentation über Robert Stöcklers Hilfsprojekt
18:00 und 19:30 Uhr Kino Kirchdorf
Eintritt: freiwillige Spenden
Veranstalter: Filmkreis Kremstal

OKTOBER 2016

Sonntag, 02. Oktober
Erntedankfest
mit dem Musikverein Weinzierl-Altpernstein
09:00 Uhr Stadtpfarrkirche

Sonntag, 02. Oktober
Matinee - Klavier Solo
Preisträgerkonzert Prima la musica
11:00 Uhr Schloss Neupernstein

Dienstag, 11. Oktober
"Die Liebe lebt am Lebensende - Fundstücke eines Lebens"
19:30 Uhr Schloss Neupernstein
Veranstalter: Mobiles Hospiz

Sonntag, 16. Oktober
Einweihung der evangelischen Kirche

Amtseinführung der Pfarrerin Mag.a theol. W. Mitteregger
15:00 Uhr Evangelische Kirche

Sonntag, 30. Oktober
Open House
15:00 Uhr Evangelische Kirche

Sonntag, 30. Oktober
Konzert "reloaded and inspired"
Oldies Swing and Gospel Singers (OSGS)
18:00 Uhr Evangelische Kirche

Montag, 31. Oktober
Nacht der 1000 Lichter
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche





Foto: Hannes Schöllhuber
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GESUNDHEIT

Spende Blut - Rette Leben!

Montag, 03. Oktober 2016
von 15:30 bis 20:30 Uhr
im Rotkreuz-Haus

Blut spenden können alle gesun-
den Personen ab dem Alter von 18 
Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufül-
lende Gesundheitsfragebogen so-
wie das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen 

sowohl der Sicherheit unserer Blut-
produkte, als auch der Sicherheit 
der BlutspenderInnen. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildaus-
weis oder Ihren Blutspendeausweis 
zur Blutspende mit. Den Laborbe-
fund erhalten Sie ca. 8 Wochen spä-
ter zugeschickt, somit wird die Blut-
spende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle.

Weitere Blutspendetermine sowie 
die genauen Informationen bezüg-
lich „wann dürfen Sie nicht spen-
den“ können Sie im Internet unter 
www.roteskreuz.at/ooe erfahren.

Bitte beteiligen auch Sie sich an der 
Blutspendeaktion, denn nur mit Ih-
rer Blutspende können wir alle OÖ 

Krankenhäuser mit genügend le-
bensrettenden Blutkonserven ver-
sorgen.

Für Fragen steht Ihnen die Blutzen-
trale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800/190 190 
bzw. per E-Mail wmb@o.rotes-
kreuz.at zur Verfügung. 

Foto: OÖ Rotes Kreuz

Schnuppernachmittag beim Rotes Kreuz

Du bist mindestens 7 Jahre alt, willst 
dich sozial engagieren und die Ar-
beit des Roten Kreuzes kennenler-
nen? Dann komm am 08. Oktober 
2016 von 14:00 bis 16:00 Uhr zum 
Schnuppernachmittag beim Jugend-
rotkreuz in Grünburg, Kirchdorf, 
Kremsmünster, Molln oder Win-
dischgarsten und werde ein Held! 

Die regelmäßigen Gruppentreffen 
widmen sich ganz unterschiedlichen 

Themen. Angefangen bei Schulun-
gen in Erster Hilfe über die Umset-
zung von sozialen Projekten in der 
Umgebung bis hin zu gemeinsamen 
Unternehmungen in Form von Zelt-
lagern oder Abenteuer-Wochenen-
den ist für jeden etwas dabei!

Das Rote Kreuz sucht immer nach 
motivierten jungen Leuten, die die 
Idee vom Roten Kreuz mit Begeiste-
rung mittragen und mitgestalten.

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Sabine Grillmayr unter der 
Telefonnummer:  07258/422433.

Foto: OÖ Rotes Kreuz, M. Riebler

Die seelische Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen im Fokus!
Kinderarzt und Kinder- und Ju-
gendpsychiater Dr. Wolfgang 
Haunschmidt, ein gebürtiger Kirch-
dorfer, hat in den Räumlichkeiten 
der etablierten Gruppenpraxis für 
Kinder- und Jugendheilkunde, eine 
Wahlarztordination für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie eröffnet. Dr. 
Haunschmidt versucht, Kindern 
und Jugendlichen, die psychische 
Probleme haben, die ihre eigenen 

Neuer Kinder- und Jugendpsychiater
Lösungsmöglichkeiten überfordern, 
zu helfen. Gespräche werden unter 
vier Augen mit den Kindern und Ju-
gendlichen oder auch gemeinsam 
mit ihren Angehörigen angeboten.
Auch den Eltern wird die Möglich-
keit geboten, Beratungsgespräche 
in Anspruch zu nehmen.

Nähere Informationen erhalten 
Sie unter der Telefonnummer: 
07582/628 58 oder unter www.
ordination-kjpp.at  Foto: Dr. Wolfgang Haunschmidt
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UMWELT

Gutscheine für Mehrwegwindeln

Seit 01. Juli 2016 gibt es die neue 
Förderung für Mehrwegwindeln im 
Bezirk Kirchdorf. Gefördert werden 
Kinder, die ab 01. Juli 2016 geboren 
wurden.

Förderung durch den BAV:
Gefördert wird jedes Kind einmalig 
mit € 40,00 (ab einem Rechnungs-
betrag von € 200,00) im Bezirk Kirch-
dorf. Einfach die Originalrechnung in 
der Geschäftsstelle des BAV Kirch-
dorf vorlegen, und die Förderung 
beantragen (Auszahlung erfolgt 
durch Überweisung). Ob es eine 
zusätzliche Förderung Ihrer Wohn-
sitzgemeinde gibt, erfragen Sie bitte 

beim jeweiligen Gemeindeamt.

Gut für die Babys, weil:
•	das Material für ein angenehmes 	
	 Windelklima sorgt.
•	das Baby in Stoff schön breit gewi-
	 ckelt ist, dadurch wird eine gesun-
	 de Entwicklung der Hüftgelenke 	
	 unterstützt.
•	die Haut der Babys nur mit natür-	
	 lichen Materialien (wie Baum-
	 wolle) in Kontakt kommt!
•	sie früher den Zusammenhang 	
	 zwischen nass sein und nass ma-	
	 chen wahrnehmen und daher 		
	 meistens früher sauber werden!

Geldersparnis:
Die Entscheidung für waschbare 
Windeln zeigt nicht nur einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
unserer Umwelt, sondern schont 
auch das Familienbudget bis zu 
€ 1.000,00! Mit ca. € 45,00 muss 
Mann/Frau monatlich für Weg-
werfwindeln rechnen, nach zwei bis 
drei Jahren summiert sich das auf 

€ 1.100,00 – € 1.600,00! Eventuell 
anfallende Müllgebühren sind dabei 
noch nicht berücksichtigt.

Bezugsquellen:
Handarbeiten Kastner
Linzer Straße 1, 4560 Kirchdorf

oder im Internet unter:
windelparadies.at, popolino.com,
stoffwindelcompany.at, stoffwindel-
design.net, close2heart.at, kinder-
dinge.at, natuerlichbaby.eu, pervi-
va.at, reboardkids.at/webshop,
windelei.at, windelkiste.at

Nähere Informationen erhalten Sie 
beim BAV Kirchdorf unter der Tele-
fonnummer: 07582/513 20, oder 
per E-Mail unter: office@bav-kirch-
dorf.at und unter www.umweltpro-
fis.at/kirchdorf.

Foto: Fotolia

Fixkosten sparen & klimafreundlich Auto fahren

Wer kennt das nicht? Das Auto zur 
Inspektion bringen, die Reifen wech-
seln, die hohen Kosten für die Versi-
cherung, Reparaturen… Das ist ein 
unendliches Leid mit dem eigenen 
Auto, immer braucht es was und es 
kostet immer ordentlich Geld, ob es 
steht oder fährt!

Aber leider geht es bei uns im länd-
lichen Raum oft nicht ohne Auto. 
Besteht die Möglichkeit ein Auto im 
Haushalt abzuschaffen, ergibt sich 
oft eine Ersparnis von € 500,00 pro 
Monat. Im Durchschnitt fährt ein 
Auto nur eine Stunde pro Tag. Die 

weiteren 23 Stunden steht es, da-
durch ist es eher ein „Stehzeug“ als 
ein Fahrzeug. Da liegt die Idee nahe, 
sich ein Auto zu teilen.

Gute Idee! Mit einem gemeinsamen 
Auto und einem automatischen di-
gitalen Buchungssystem ist die Or-
ganisation spielend leicht. Dieses 
„Auto-Teilen“ nennt sich „carsha-
ring“. Wenn man sich ein Elektroau-
to teilt, spart man ordentlich Geld, 
kann das lautlose Fahren mit mitt-
lerweile mehr als ausreichenden 
Reichweiten genießen und macht 
zusätzlich einiges für die Umwelt. 

Die BürgerEnergie Traunviertler Al-
penvorland eGen organisiert jetzt 
in den Orten Bad Hall, Inzersdorf, 

Kirchdorf, Kremsmünster, Schlier-
bach, Sierning, Steinbach/Steyr, 
Wartberg und Wolfern das umwelt-
freundliche „e-carsharing“.

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei DI Christian Wolbring unter der 
Telefonnummer: 0676/ 886 805 11.

Carsharing-Auto, Foto: Ch. Wolbring
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INFORMATIONEN

In Oberösterreich befinden sich der-
zeit ca. 14.000 AsylwerberInnen in 
rund 500 Quartieren in der Grund-
versorgung.

Die Landespolizeidirektion OÖ hat 
mit 01. Juni 2016 ein „Kompetenz- 
und Lagezentrum Migration“ mit 
Sitz in Linz ins Leben gerufen.

Dort laufen die Informationen von 
rund 180 speziell ausgebildeten Po-
lizistinnen und Polizisten des „Ko-
ordinierten Fremdenpolizeilichen 
Dienst“ zusammen. Diese Beamtin-
nen und Beamten nehmen in regel-
mäßigen Abständen Kontakt zu den 
Betreibern der Asylunterkünfte auf, 

Kompetenz- und Lagezentrum Migration - “KLM“

um Problemstellungen mit polizeili-
chem Bezug zu thematisieren bzw. 
mögliche Konfliktpotenziale frühzei-
tig zu erkennen.

Für jede Unterkunft gibt es eine ver-
antwortliche Polizistin bzw. einen 
verantwortlichen Polizisten als An-
sprechperson. Diese Vernetzung vor 
Ort soll eine Gesprächs- und Ver-
trauensbasis zwischen Polizei und 
Unterkunftsbetreibern schaffen und 
intensivieren.

Aufgrund dieser Erkenntnisse wird 
die sicherheitspolizeiliche Lage in je-
dem Quartier bewertet. Gleichzeitig 
können mögliche Ursachen für Pro-

blemstellungen eruiert und bei den 
zuständigen Stellen aufgezeigt wer-
den. In konkreten Anlassfällen füh-
ren die Polizistinnen und Polizisten 
auch Normverdeutlichungsgesprä-
che, in denen den Asylwerberinnen 
und Asylwerbern die strafrechtli-
chen Normen verdeutlicht werden.

Innerhalb der Landespolizeidirekti-
on liefert das Kompetenz- und Lage-
zentrum Migration ein Gesamtbild 
der Asylunterkünfte im Bereich der 
Grundversorgung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn 
Sie also ein Polizeiauto bei einer 
Asylunterkunft sehen, muss es sich 
nicht zwingend um einen sicher-
heitspolizeilichen Einsatz handeln.

BA MA Andreas Pilsl
Landespolizeidirektor

Bezirksalten- und Pflegeheim

Kürbisfest
Am 07. Oktober 2016 ist der offizi-
elle „Tag der Altenarbeit“ und das 
Bezirksalten- und Pflegeheim Kirch-
dorf feiert mit! Ab 10:00 Uhr findet 
ein Kürbisfest statt und werden als 
kulinarische Highlights verschiedene 
Kürbisgerichte angeboten.

Die musikalische Umrahmung er-
folgt durch die „Ofenbankspielleut“. 
Wollten Sie sich schon immer mit 
Ihren Lieben durch Profis fotogra-
fieren lassen, dann wird Ihnen beim 
Kürbisfest diese Gelegenheit gebo-
ten. Das Team von Foto Fritz hat für 

diesen Tag ein spezielles Angebot für 
Ihr individuelles Familienportrait.

Alle Interessierte sind zu diesem 
Fest eingeladen.

Hausrat aus der Zeit von 1930-1950
Wenn Sie einen Haushalt auflösen, 
denken Sie bitte an das Bezirksalten- 
und Pflegeheim.

Gesucht werden:
Alte Tische, Sessel, Sofas, Kästen,...
Geschirr, Bier- oder Mostkrüge,...
Alte Filme, Platten, Abspielgeräte,...

Foto: Fotolia

Tischtücher, Vorhänge, Schürzen,...
Bilder, Wirtshausschilder, Lampen,...
Trophäen, Instrumente, Handwerks-
zeug (Besenbinder, Tischler,..)

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Für unsere Projekte wie „Heimbü-
cherei“, „Handarbeitsrunden“, „Her-
renstammtisch“, etc. begrüßen  wir 
Menschen, die Zeit schenken und 
bei uns ehrenamtlich mitarbeiten  
wollen. Sie können einen wertvollen 
Beitrag zum wertschätzenden Um-
gang mit unseren Senioren leisten.

„Alte verstehen lernen“
Mitarbeiter, die sich ehrenamtlich 
mit der Böhm-Pflege auseinander-
setzen wollen, können den Kurs 
„Alte verstehen lernen“ unentgelt-
lich absolvieren. 

Nähere Informationen erhalten 
Sie beim Bezirksalten- und Pflege-
heim unter der Telefonnummer: 
07582/61 600-0
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Zwei Auszeichnungen an einem 
Wochenende

Bei der ersten Jugendmarschwer-
tung des Bezirkes, im Zuge des 
Bezirksmusikfestes in Nußbach, 
erreichte die Jugendkapelle einen 
ausgezeichneten Erfolg mit 90,45 
Punkten in der Leistungsstufe B un-
ter Stabführer Gerald Gattringer.

Sechs zukünftige AnwärterInnen, 
sowie aktive Jungmusiker der Stadt-
kapelle Kirchdorf  stellten ihr Kön-
nen unter Beweis:
Julia Reindl (Querflöte), Christoph 
Häupl (Horn), Klemens Kalten-
brunner (Klarinette), Pascal Berger 
(Trompete), Christian Leonfellner 
(Trompete), Paul Wolfsteiner (Trom-
pete).

Musikalischer Rückblick der Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Kirchdorf  erreichte 
bei der diesjährigen Marschwertung 
ebenfalls einen ausgezeichneten Er-
folg mit 90,94 Punkten in der Leis-
tungsstufe D unter Stabführer Oth-
mar Gattringer.

Jonas an der Trompete,
Foto: Stadtkapelle

Jungmusiker, Foto: Stadtkapelle

Stadtkapelle, Foto: Stadtkapelle

Instrumente stellen sich vor

„Helmi ist da! – Wie verhalte ich 
mich richtig im Straßenverkehr!“ 

So lautete das diesjährige Motto des 
Sommerfestes im Kindergarten Hel-
lerwiese.

Das Jugendblasorchester der Lan-
desmusikschule Kirchdorf unter der 
Leitung von Arnold Renhardt sorgte 
für die musikalische Untermalung 

Personen, die noch am Anfang ihrer 
Gründung stehen oder gerade erst 
beschlossen haben, ein Unterneh-
men zu gründen, stehen vor den 
vielfältigsten Fragen. Es gibt nicht 
nur viel rechtliches Know-How, das 
für eine Gründung notwendig ist, 
sondern auch betriebswirtschaftli-
ches Wissen, das neben der fachli-
chen Eignung erforderlich ist. 

Das Gründerservice der WKO Kirch-
dorf, bietet bei Gründer-Work-
shops kostenlos rechtliche und 
betriebswirtschaftliche Infos über 
Gewerberecht, die richtige Wahl der 
Rechtsform, Steuern und die sozia-

Unternehmensgründung

le Absicherung, aber auch über be-
triebswirtschaftliche Grundlagen.

So erfahren Sie Wichtiges über den 
Markt, das richtige Unternehmens-
konzept, eine korrekte Umsatzbe-
rechnung und Finanzierungs- und 
Förderungsmöglichkeiten. Ganz ne-
benbei können so Kontakte zu ande-
ren Gründerinnen und Gründern ge-
knüpft und Informationen und Tipps 
ausgetauscht werden.

Alle nachstehenden Veranstaltungs-
termine finden jeweils von 14:00 bis 
17:00 Uhr in der  WKO Kirchdorf, 
Bambergstraße 25, statt.

Die nächsten Termine sind: 

Dienstag, 13. September 2016
Montag, 10. Oktober 2016
Donnerstag, 17. November 2016
Dienstag, 13. Dezember 2016

Bitte Teilnehmerplatz sichern unter 
der Telefonnummer: 05/90909-
5400 oder per E-Mail unter 
sc.veranstaltung@wkooe.at.

der Theateraufführung der Kinder-
gartenkinder. 

Anschließend wurde die Musikstra-
ße eröffnet und die Kinder erprob-
ten sich an den verschiedensten 
Instrumenten bei den Musikern der 
Stadtkapelle Kirchdorf.
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STANDESFÄLLE / INFORMATIONEN 

Kostenlose
Rechtsberatung

Apotheken-Bereitschaft
Euro-Notruf 112

Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rett ung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Telefonseelsorge 142

Notruf-Nummern
29. bis 05. Sept. Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

05. bis 12. Sept. Zum Hlg. Georg Micheldorf 07582/612 93

12. bis 19. Sept. Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

 Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

19. bis 26. Sept. Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

26. bis 03. Oktober Zum Hlg. Georg Micheldorf 07582/612 93

03. bis 10. Oktober Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

 Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

10. bis 17. Oktober Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

17. bis 24. Oktober Zum Hlg. Georg Micheldorf 07582/612 93

24. bis 31. Oktober Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

 Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

31. bis 07. Nov. Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

WIR GRATULIEREN

Geburten
Özge und Tuncay ARSLAN 
zu ihrem DUHA

Anna-Katharina EDER und
Marco POLIZZI
zu ihrer LILIANA

Irene WURMHÖRINGER und
Wolfgang SCHLADER
zu ihrem LUC

Alexandra STRUTZENBERGER und
Andreas GREUNZ
zu ihrer LEA

Betti  na und Andreas HACKL
zu ihrer LAURA

Katharina GÖTTEL und
Maximilian PILZ
zu ihrer LUISA

Sanja und Milos CVETKOVIC
zu ihrer TEODORA

WIR BETRAUERN

Johanna LEHNER
Krankenhausstraße 14/26

Berta AICHWALDER
Pernsteiner Straße 34/16

Anna MOSER
Stelzhamerstraße 4

Hermann SCHLAGER
Dr. Jutz-Straße 21/1

Sterbefälle

Freitag, 02. September 2016
Dr. Thomas & Dr. Christa Watzen-
böck*

Freitag, 07. Oktober 2016
ABP Burger & Partner GmbH*

13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Rathaus, 1. Stock (Seiteneingang) 

*personelle Abweichungen 
  möglich

Hochzeiten
Julia HUEMER und
Niklas BRUCKNER

Marjana VASIC und
Simo PILIC

WIR GRATULIEREN

Stefanie AUER
Pernsteiner Straße 32

Katharina HERZOG
Pernsteiner Straße 32

Alfred ANTENSTEINER
Mühlenweg 19

Aloisia SCHMIDSBERGER
Dr. Heller-Straße 1/9

Margarethe HUFNAGEL
Pernsteiner Straße 32

Dora MIESENBÖCK
Bahnhofstraße 17/2

Sterbefälle

WIR BETRAUERN

Foto: Fotolia
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JUBILARE

Dervise Keserovic 
zum 80er

Margarete WALCHSHOFER
zum 80er

Maria STEINMAURER
zum 80er

Ohne Foto:

Herta GEGENHUBER
zum 80er

Rosa TRINKL
zum 90er

Albert ULRICH
zum 90er

Wir wünschen Ihnen:

Freude jeden Tag,
einen Engel auf jedem Weg,
ein Licht in der Dunkelheit,

Menschen, die Sie gern haben.

Walter RETSCHITZEGGER
zum 90er

Karoline & Erich SCHLAGER
zur Goldenen Hochzeit

Christa und Friedrich DÄMON
zur Goldenen Hochzeit

Theresia MAYRHOFER
zum 90er

Franziska BERGBAUER
zum 90er

Maria HÖRTENHUEMER
zum 90er

Leopoldine & Franz MAYR-RIEDLER
zur Diamantenen Hochzeit
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Öff nungszeiten Stadtamt Kirchdorf:
Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Dienstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Mitt woch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Donnerstag: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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Stadtamt Kirchdorf, Rathausplatz 1,  4560 Kirchdorf a.d.Krems
Tel.: 07582/622 38-12, E-Mail: maller.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
www.kirchdorf.at
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